


 

 

 

 



A x e I J o h a n ß e n 

Fahrzeuge der Feuerwehr 



Foto: Peter Schneider. Sier1en 

Axel Johanßen, .Jahrgang 1953, arbeitet seit 
1981 als freier .Jour nalist und ßildautor. Sein Bild­
archiv umfaßt rund 50.000 Aufnahmen zu den 
r:achgebieten Nutzfahrzeuge. Feuerwehrfahr­
zeuge, Eisenbahnanlagen und Schienenfahrzeuge. 
Zwei Bücher über Feuerwehrfahrzeuge veröffent­
lichte er 1993 und 1995; 1996 erschien erstm al ig 
das Jahrbuch "Fahrzeuge der Feuerwehr" . Seine 
Fachaufsätze, Reportagen und Fotos wurden in 
zahlreichen Büchern und Zei tschriften veröffent­
licht. Johanßen arbeitete als Redakteur für ver­
schiedene Film- und Fachzeitschriften-Verl age. 
Seit 1995 ist er für das Gummersbacher Journali­
stenbüro "profil - Recherche, Text+ Foto" tätig. 
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Ein Wort zuvor 

Das Vorwort zur zweiten Ausgabe diese r 
Budm~ ih e - für das Jahr 1998 - gibt mir 

Gelcgnnhnit zu einem kurzen Hüekbli ck. Zahl­
reichen Äußerungen aus der kundigen Lese r­
schaft entnehme ich, daß diese Buchreihe eine~ 
überwiegend positive Bewertung findet. I><L<; 
bestärktmich darin. das bisherige KonzC'pt mit 
knapp gehaltenen Texten und zahlr!'irh!' n 
Fotos W<'il<'r zu vPrfolgPn. Sinn und Aufgabe 
di<'S<'r Heihe kann und soll es nicht S<'in . rin­
schlägigc Fachke-nntnisse auf allnn C<'biolen 
des Feuerwehrwesens zu vermitW ln. ll icr soll 
lodiglich ein kompakter Überblic:k über den 
aktuellen Entwicklungsstand dnr Feuerwehr­
fahrzeuge vermittelt werden. dnr durch Ab­
handlungc>r1 über interessante' Fahrzeuge 
früherer Epoehen. einzelne F<'uc•rwehren. ;\1u­
scen oder Sammlungen sinnvoll ergänzt wird. 
Gerad<• di<'Sl' Kombination ist es. die eine auf­
geschlossene Leserschaft von Jahr zu Jahr 
nach dic'S<'m Buch greif<'n läßt. In diesem 
Sinn<' erh ebe ich jedoch nicht den Anspruch. 
all' den vinlschichtigcn Aspekten des Feucr­
vvnhrwcsons gerecht werden zu können. und 
crwarto daher ;weh nicht von allen und mi t 
allem positiv bewertet zu werden. 

Und nun zur Sache: Obwohl die Deutschen 
mit dem Jahr 1998 bereits .. das Jahr <J nach 
der Wende" schrt'iben. sind Fahrzl'uge aus den 
neu<•n ßundesliindern in den v<'rS('hirdenen 
Publikationen wei tgehend vcrnachliissigt \\Or ­
den. In den vorgangenen Monaten kamen mir 
j edoch so viele und so bemerkenswerte Fahr­
zeuge .. vor die Linse", daß ich in dieser Aus­
gabe vieln Fotos davon vorstellen möchte. so­
wohl im Kapitel .. eue Fahrzeuge". als auch in 
einem eigenen Abschnitt über die frühc•r<'n 

1:uansd1alfungen aus den ersten Jahren naeh 
der Maueröfl'nung. 

Was haben Feuerwehren in IIessen und 
Hhcinland-PI'alz mit der ostasiatischen Hepu­
blik KorNt zu tun? Di<' Antwort auf dirse Frag<' 
gibt der Ar tikel über die Tanklöschfahrz<'uge 
ZB (>124: Eine Hcihe von Feuerwehren in die­
sen Bund esländern und auch in anderen Ge-
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genden besitzen Magirus-Eckhauber. die 
eigentlich für Korra bl'stimmt waren. Umfang­
reiche und mühselig<' Recher chen. dir Dipl.­
lng. Wolfgang llornung-Arnegg im Archiv bei 
Magirus vornahm. ermöglichen es. diese Fahr­
zeuge und din dazugehörige Typenfamilie aus­
führlich VOrZUSt<'ll<'n. 

Materi al für ein weiteres historisches 
Thema in diesem Jahresband stnuerte Oipl. ­
lng. Dietor Hic~ hloin aus dem aeh laß seines 
Vaters Fritz Hiehlcin , Kreisbrandmeister im 
Landkreis 13iberach!Hiß, bei. Seine Doku­
mente. ergänzt wiederum durch Magirus-Un­
terlagcn. r rmöglirhen <'inr Rückschau auf ei rw 
ganzr Heih<' von Fahrzrug<'n eigener Prägung. 
die im l.andkrc• is ßibrrach in Dienst stand<•n 
und zum Teil heute noch stehen. 

.. Wenn oiner eine Hcise tut, .. .'' , dann kann 
er nieht nur manehes berichten. sondern er 
bringt als kamera-bewehrter Journalist, w ie 
ich es bin , auch nino Menge Bildmaterial mit. 
Vor allem der uncingPschränkt positi ve Ge­
samteindruck. d<'n diP Heise zu den Feu<'rwch­
ren in den rwu<•n Länder hinterließ, verdient 
hier besondere Erwähnung. Über all begegne­
ten mir die Feu1~rwehrmänner und - frauen mit 
Freundlichke-it. Aufgeschlossenheit und llil f.c;­
bereitschaf't. Dafür gilt allen mein herzlicher 
Dank. 

Wie stets an dieser Stell e, möchte ich mei­
nen Freunden, Hatgebern und Mitarbeitorn , 
allen im Impressum genannten Personen und 
Insti tutionon für Ihre Unterstützung herzl ieh 
danken; ein besondcrrr Dank gilt selbstver ­
ständlich wie immC'r mPiner Frau Ilelga. die 
mir manche achtarn Computer ebenso nach­
gesehen hat .. vie mein häufiges Fehlen im 
häusliehen Berei ch. 

Zum Sch luß not:h eine Bitte an die verehrte 
Leserschaft: Wenn Sie Fehler und Ungereimt­
heiten in .,Fahrzougo der Feuerwehr 1997" 
(FdF) entdc<:k<'n. zeigen Sie sie bitte dem ller­
ausgeber au f. Für konstruktive Kritik, Hin­
weise und Anregungen bin ich auch in Zukunft 
dankbar. Ein<' <•inzt'lne Beur teilung, die im Zu­
sammenhang mit der Ausgabe 1997 zu lesen 
war und aus nwiner Sicht eine unsachliche BC'­
wertung darstellt. findet dagegen keine Beaeh­
tung. 

Gummersbach, im August 1997 
Axel Johanßen 
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Highlights im Überblick: 

Neue 
Fahrzeuge 

I m Jahrbuch "Fahrzeuge der Feuerwehr" 
(FdF) . Ausgabe 1997, wurden ausschließlich 

Feuer wehren aus den alten Bundesländern 
vorgestellt. ln dieser Ausgabe, FdF 1998. wer ­
den auch neue Fahrzeuge aus den östlichen 
Bundesländern ausgewogen dargestellt. 

Im Zusammenhang mit Feuerwehrfahrzeu­
gen ist der Begriff ,.neu" ander s zu betrachten 
als bei ziv ilen Fahrzeugen. Angesichts einer 
Einsatzzeit von 25 Jahren und mehr ist ein 
zwei Jahre altes Feuer wehrfahrzeug noch als 
neu zubezeichnen. Bei einem gleichaltrigen Zi­
vilfahrzt' ug wird schwerlich von einem neuen 
Fahrzeug gesprochen werden können. 

In diesem Abschnitt des Jahrbuchs werden 
in der Regel nur solche Fahrzeuge vorgestellt. 
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die bis zum Beclaktionsschluß nicht äl ter zwe 
Jahre sind. Dabei wird bewußt nicht ausge· 
schloss<'n, daß Abbildungen dieser r:ahrzcug< 
z.B. ber<'its in Fachzeitschriften zu scher 
waren. Mit ihren regelmäßig in kürzeren Ab· 
ständen erscheinenden Ausgaben sind Zeit· 
schriften einem Jahrbuch an Aktualität vor· 
aus. Ein Ausschluß solcher r:ahrzeugo ir 
einem Jahrbu ch macht j edoch keinen Sinn 
Dafür bietet FdF eine Zusammenfassung der 
Neuheiten unter Verzicht auf Wer betexte und 
-fotos. Das leistet meines Wissens keine deut­
sche Fachzeitschrift. 

Abb. 1 Seitdem 'fi'agkraftspritzenfahrzeuge 
mit Wassertank gebaut werden, geht das In­
teresse der Feuerwehren an solchen Fahrzeu­
gen ohne Tank zurück. Die FF Bergneustadt 
erhielt elennoch ein TSF-K, in dessen Koffer­
aufbau sich kein Tank befindet. Den Aufbau 
für dieses Fahrzeug vom Typ Fiat Ducato 2.0 
f ertigte die von Magirus übernomme Firma 
Brandschutztechnik Görfitz (BTG) 7 996. 
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Abb. 2 Klein(tank)lösclifahrzeuge finden seit Mille der 90er Jahre mehr und mehr Abnehmer, 
obwohl es dafür keine orm gibt. Sie sind als Mittelding zwischen TSF-W und LF 816 anzuse­
hen. Die BF Lutherstadt Willenberg beschaffte 7997 diesen Mercedes-Benz 814137 DA als KTLF 
818 mit Aufbau von Schlingmann, um ein besonders wendiges, kompaktes Fahrzeug für Klein­
einsätze zu haben, das die schwierigen Verkehrsverhältnisse besser meistert als z.B. ein TLF 7 6125. 

Abb. 3 Ziegler präsentierte 7997 erstmals sein neuentwickeltes KTLF 817 ( .. KTLF plus" genannt) 
at~/' einem Mercedes-Pahrgestell vom Typ 672137 D. Besonderes Merkmal ist clie Kamat-Fogtec-
1/ochdmcklöschanlage. die neben einer TS 818 mitgeführt wird. Beieie Pumpr>n müssen zum Be­
trieb nicht abgeladen werden. sonelern können vom ausgezogenen Schlitten aus betrieben und 
mit dem 700-l-Tank verbunden werden. 
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Abb. 4 Die bei Ziegler gebauten u : 816 aufMAN-Allraclfahrgeslellen besitzen seit 1997 die Ka­
bine in G"FK-Ilauweise. die bei der Straßenuersion schon seil 7996 uerwendet ll'ird. Dieses Fahr­
zeug (J\11\i\' 8. 7 63 FA/;} wurde /997 an die FF Waldfeucht ausgeliefert. Die neue GFK-Kabine 
wirkt durch die hohe Frontsclwibe optisch nicht nur gefälliger. sir bil'let auch eine durch Pen­
delschlaguersuche nachgewiesene größrre Stabilität geg<>niiber drr Vrrbundbauweise. 

Abb. ,:; Die Wilnsdorfer Firma Schmit:; GmbH. l'Or allem brkcmnt durch die GW-Gefalzrgut. hat 
ihre Produkt-Pa/elle 1997 auch auf Löschgruppenfahrzeuge ausgedehnt. Diese Fahr:;eug<> sind 
in erster Unie.fiir den Markt in den neuen Bundesländern bestimmt. Die Lagerung der SIN'k/ri­
tem e1jolgt bei diesem Vorführ-I.F 8/6 (MAN 8. 763 F/\H) im 1\ujlJau. im Heck ist eine Jöhstadt-I:P 
818 (PF Pumpen und Feuerlöschtechnik C:mb/1, Jöhslaclt. ji'iiher Flader) eingebaut. 
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